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Erlass des Ordinariates 

Nr. 247 

Rahmenaktenplan für die Pfarrämter im Erzbistum 

Freiburg 

Im Rahmen einer ordnungsgemäßen Führung der 
Pfarrverwaltung kommt der Organisation der Pfarr- 
büros eine nicht zu unterschätzende Bedeutung zu. Eine 
effiziente Organisation der Pfarrbüros hängt von den 
Fähigkeiten und der Leistungsbereitschaft der dort täti¬ 
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entscheidend ab. 
Einen wesentlichen Beitrag dazu leisten Organisations¬ 
pläne und Arbeitshilfen, welche die Arbeit fördern und 
erleichtern sollen. 

Im Rahmen dieser Zielsetzungen wird zum 1. Februar 
2000 der Rahmenaktenplan für die Pfarrämter im 
Erzbistum Freiburg in Kraft gesetzt und für die der Auf¬ 
sicht des Erzbistums Freiburg unterstehenden örtlichen 
Rechtspersonen (Kirchengemeinden, Kirchenfonds etc.) 
sowie die Pfründen verbindlich eingeführt. Durch diesen 
Rahmenaktenplan soll erreicht werden, dass die örtli¬ 
chen Registraturen möglichst einheitlich geführt werden. 
Er ist auf den Aktenplan des Erzb. Ordinariats Freiburg 
abgestimmt. Eine Überarbeitung der Aktenpläne der 
Verrechnungsstellen ist vorgesehen. 

Es wird angeordnet, dass alle Pfarrämter spätestens ab 
dem 1. Januar 2001 ihre Aktenführung auf den neuen 
Rahmenaktenplan umsteUen. Weitere Hinweise und 
Vorschläge zur Umstellung der Aktenführung können 
den Vorbemerkungen zum Rahmenaktenplan, welche 
diesem vorangestellt sind, entnommen werden. 

Um die Umstellung der Aktenführung auf den Rah¬ 
menaktenplan zu erleichtern, werden in den einzelnen 
Regionen der Erzdiözese Schulungen für alle Pfarrse- 
kretärinnen durchgefuhrt. Wir bitten die Vorsitzenden 
der Stiftungsräte, die Teilnahme der Pfarrsekretärin- 

nen an diesen Schulungen als dienstlich verpflichtende 
Fortbildung anzuordnen. Die Termine und Schulungs¬ 
orte werden zur gegebenen Zeit bekanntgegeben. Die 
Schulungen werden bis Ende des Jahres 2000 abge¬ 
schlossen sein. 

Der Rahmenaktenplan wird in Loseblatt-Form allen be¬ 
setzten Pfarreien in der 5. Kalenderwoche von Amts 
wegen zugestellt. Künftige Ergänzungslieferungen ge¬ 
hen den besetzten Pfarreien künftig ebenfalls von Amts 
wegen zu. Darüber hinaus können weitere Ausgaben 
des Rahmenaktenplans beim Badenia-Verlag zum 
Selbstkostenbeitrag abonniert werden. 

Freiburg im Breisgau, den 21. Januar 2000 

Dr. Otto Bechtold 
Generalvikar 

Mitteilungen 

Nr. 248 

Fortbildungswochen für Gemeindereferentinnen/ 

Gemeindereferenten und Gemeindeassistentin¬ 

nen/Gemeindeassistenten der Erzdiözese Frei¬ 

burg im Jahr 2000 

Berufsübergreifende Fortbildung mit Pastoralreferen- 

tinnen/Pastoralreferenten 

Woche vom 7. bis 11. Februar 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 
Thema: 
Referentin: 

Montag, 7. Februar 2000, 14.30 Uhr 
Freitag, 11. Februar 2000,13.00 Uhr 
Margarete Ruckmich Haus, Freiburg 
Liturgie des Abschieds 
Ingrid Reckziegel, Fachhochschule Mainz 
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Berufsübergreifende Fortbildungen mit Vikare, Pasto- 
ralreferentinnen/Pastoralreferenten der Kurse XVIII 

und XIX und Gemeindereferentinnen/Gemeindereferen- 

ten im 1. und 2. Dienstjahr 

„Höre Israel....“ - die biblischen Erzähl¬ 
figuren im Judentum 

Referentin: Monika Sickinger, Kursleiterin bei Doris 
Egli, Freiburg 

Woche vom 15. bis 18. Februar 2000 

Beginn: Dienstag, 15. Februar 2000, 14.30 Uhr 
Ende: Freitag, 18. Februar 2000, 13.00 Uhr 
Ort: Geistliches Zentrum, Sasbach 
Thema: Situation der Ökumene - 

Konzept der Einheit 
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Thönissen, Paderborn 

Woche vom 21. bis 25. Februar 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 
Thema: 

Referenten: 

Montag, 21. Februar 2000,14.30 Uhr 
Freitag, 25. Februar 2000,13.00 Uhr 
Familienferienstätte Insel Reichenau 
Geheimnis Gottesdienst: Spuren in 
der Lebenswelt junger Menschen 
Dr. Birgit Jeggle-Merz, Ravensburg 
Prof. Dr. Matthias Kreuels, Freiburg 
Pfarrer Heinz Vogel, Freiburg 

Woche vom 8. bis 12. Mai 2000 

Woche vom 25. bis 29. September 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 
Thema: 

Referentin: 

Montag, 25. September 2000, 14.30 Uhr 
Freitag, 29. September 2000,13.00 Uhr 
Margarete Ruckmich Haus, Freiburg 
Zwischen den Stühlen - oder auf allen? 
Das eigene Rollenprofil weiterentwickeln 
Monika Hagen, Religions-ZDiplornpädago- 
gin und Supervisorin, Freiburg 

Woche vom 9. bis 13. Oktober 2000 

Beginn: Montag, 9. Oktober 2000, 14.30 Uhr 
Ende: Freitag, 13. Oktober 2000,13.00 Uhr 
Ort: Margarete Ruckmich Haus, Freiburg 
Thema: Das Jenseits der Anderen und im Chris¬ 

tentum 
Referent: Prof. Dr. Dr. Bernd Feininger. PH-Freiburg, 

Gengenbach 

Beginn: Montag, 8. Mai 2000,14.30 Uhr 
Ende: Freitag, 12. Mai 2000, 13.00 Uhr 
Ort: Geistliches Zentrum, Sasbach 
Thema: Theater der Unterdrückten - 

Konflikte kreativ bearbeiten 
Referentin: Eva Meininger, Giessen 

Woche vom 15. bis 19. Mai 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 

Thema: 

Referenten: 

Montag, 15. Mai 2000,14.30 Uhr 
Freitag, 19. Mai 2000,13.00 Uhr 
Schloss Weiterdingen, Hilzingen- 
Weiterdingen 
Im Chaos handlungsfähig bleiben - Kirch¬ 
liche Jugendarbeit in einer sich schnell 
verändernden Zeit 
Klaus Ritter, Referent, Erzb. Jugendamt 
Freiburg 
N.N. 

Fortbildungen der Gemeindeassistentinnen/Gemeinde¬ 

assistenten in der Berufseinführungsphase und Ge- 

meindereferentinnen/Gemeindereferenten 

Woche vom 20. bis 24. März 2000 

Beginn: Montag, 20. März 2000,14.30 Uhr 
Ende: Freitag, 24. März 2000,13.00 Uhr 
Ort: Margarete Ruckmich Haus, Freiburg 
Thema: Bibüsche Gestalten erschaffen und mit 

ihnen erzählen 

Woche vom 16. bis 20. Oktober 2000 

Beginn: Montag, 16. Oktober 2000, 14.30 Uhr 
Ende: Freitag, 20. Oktober 2000,13.00 Uhr 
Ort: Exerzitienhaus Haus Hochfelden, Sasbach- 

Obersasbach 
Thema: Entwicklungsprozesse initiieren und ge¬ 

stalten 
Referent: Georg Roller, Organisationsberater und 

Supervisor, Hemsbach 

Woche vom 20. bis 24. November 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 
Thema: 
Referenten: 

Montag, 20. November 2000, 14.30 Uhr 
Freitag, 24. November 2000,13.00 Uhr 
Margarete Ruckmich Haus, Freiburg 
Religionspädagogik-Workshop 
Richard Obert, Schulbeauftragter, 
Herbolzheim 
N. N. 

Woche vom 4. bis 8. Dezember 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 

Thema: 

Referentin: 

Montag, 4. Dezember 2000,14.30 Uhr 
Freitag, 8. Dezember 2000, 13.00 Uhr 
Exerzitienhaus Haus Hochfelden, Sasbach- 
Obersasbach 
„Lust auf Zukunft“ -Hoffnung schöpfen 
aus prophetischem Erbe 
Dr. Veronika Kubina, Dozentin, Langen¬ 
argen 
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Jubiläums Woche für zehn bzw. zwanzig Jahre Dienst 

Beginn: Montag, 27. November 2000,14.30 Uhr 
Ende: Freitag, 1. Dezember 2000, 13.00 Uhr 
Ort: Exerzitienhaus Haus Hochfelden, 

Sasbach-Obersashach 

Fortbildungen für Gemeindeassistentinnen/Gemein¬ 

deassistenten im Berufspraktischen Jahr 

Woche vom 16. bis 19. Mai 2000 

Beginn: Dienstag, 16. Mai 2000 
Ende: Freitag, 19. Mai 2000 
Ort: Heinrich-Pesch-Haus, Ludwigshafen 
Thema: „Diakonisches Handeln“ 

(Diese Veranstaltung findet gemeinsam mit 
Pastoralassistentinnen / Pastoralassistenten 
des Kurses XXII und Diakonen statt.) 

Referent: Hansjörg Volk, Caritasverband 

Woche vom 10. bis 13. Juli 2000 

Beginn: Montag, 10. Juli 2000, 14.30 Uhr 
Ende: Donnerstag, 13. Juli 2000,13.00 Uhr 
Ort: Exerzitienhaus Haus Hochfelden, 

Sashach-Ohersasbach 
Thema: „Rückblick - Standortbestimmung - 

Ausbhck" 
Referenten: Elisabeth Färber 

Richard Hilpert 

Fortbildungen für Gemeindeassistentinnen/Gemein¬ 

deassistenten in der Berufseinführungsphase 

Berufsanfängerinnen/Berufsanfänger 1998/2000 

Woche vom 3. bis 7. Juli 2000 

Beginn: 
Ende: 
Ort: 
Thema: 
Referentin: 

Montag, 3. Juli 2000 
Freitag, 7. Juli 2000- 
Gubersschwihr, Elsaß 
Beauftragungsexerzitien 
Andrea Schwarz, Viernheim 

Berufsanfängerinnen/Berufsanfänger 1999/2001 

Woche vom 8. bis 11. Mai 2000 

Beginn: Montag, 8. Mai 2000 
Ende: Donnerstag, 11. Mai 2000 
Ort: Geistliches Zentrum, Sashach 
Thema: Pastorale Gesprächsführung Teil I 
Referenten: Regina Mandel, KUnikseelsorgerin, 

Pforzheim 
Erich Hauer, Referent am Institut für 
Pastorale Bildung, Freiburg 

Woche vom 13. bis 17. November 2000 

Beginn: Montag, 13. November 2000 
Ende: Freitag, 17. November 2000 
Ort: Geistliches Zentrum, Sasbach 
Thema: Pastorale Gesprächsfiihrung Teil II 
Referenten: Regina Mandel, Klinikseelsorgerin, 

Pforzheim 
Erich Hauer, Referent am Institut für 
Pastorale Bildung, Freiburg 

Nr. 249 

Warnung 

Wir warnen vor Frau Hildegard Hoffmann, geb. 1930. 
Frau Hoffmann wird laut polizeilicher Auskunft bun¬ 
desweit per Haftbefehl gesucht. Ihr wird betrügerisches 
Handeln vorgeworfen. Unter Vorspiegelung falscher 
Tatsachen täuscht sie eine Notlage vor und bittet unter 
Vorlage ihrer Ausweispapiere um Geld (z. B. für eine 
Fahrkarte), das sie angeblich zurückzahlen will. Auf¬ 
grund ihrer sehr gepflegten Erscheinung erschleicht sie 
so Mitleid und erhält oft den gewünschten Betrag. 

Frau Hoffmann hat nach unserer Kenntnis vor kurzem 
Pfarrämter in Karlsruhe um finanzielle Unterstützung ge¬ 
beten. Die Pohzei bittet um Mitteilung an die örtliche Po- 
hzeidienststelle, sofern Frau Hoffmann vorsteUig wird. 

Personalmeldungen 

Woche vom 14. bis 17. Februar 2000 

Beginn: Montag, 14. Februar 2000 
Ende: Donnerstag, 17. Februar 2000 
Ort: Bildungshaus St. Bernhard, Rastatt 
Thema: Zeit- und Arbeitsorganisation 

Berufsübergreifende Fortbildung 
Referenten: N. N. 

Nr. 250 

Verzicht / Zurruhesetzungen 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Sieg¬ 

fried Bliestle auf die Pfarrei Merdingen, St. Remigius, De¬ 
kanat Breisach-Endingen, zum 1. August 2000 angenom¬ 
men und seiner Bitte um Zurruhesetzung entsprochen. 
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Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Alfred 

Daum auf die Pfarrei Bad Bellingen. St. Leodegar, De¬ 
kanat Neuenburg, zum 31. August 2000 angenommen 
und seiner Bitte um Zurruhesetzung entsprochen. 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Geistl. 
Rat Eugen Fleig auf die Pfarrei Bonndorf i. Schw., St. 

Peter und Paul. Dekanat Wutachtal, zum 1. August 
2000 angenommen und seiner Bitte um Zurruheset¬ 
zung entsprochen. 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Geistl. 
Rat Gebhard Heil auf die Pfarrei Bischweier, St. Anna, 

Dekanat Murgtal, zum 31. Juli 2000 angenommen und 
seiner Bitte um Zurruhesetzung entsprochen. 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Geistl. 
Rat Dr. Franz Kern auf die Pfarrei Kirchzarten, St. Gal¬ 

lus, Dekanat Neustadt, zum 31. August 2000 angenom¬ 
men und seiner Bitte um Zurruhesetzung entsprochen. 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Wer¬ 

ner Kleiser auf die Pfarrei VS-Villingen, St. Konrad, De¬ 
kanat Villingen, zum 31. August 2000 angenommen 
und seiner Bitte um Zurruhesetzung entsprochen. 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht von Pfarrer Geistl. 
Rat Bernhard Pfefferte auf die Pfarrei Oberkirch, St. Cy- 

riak, Dekanat Acher-Renchtal, zum 31. Juli 2000 ange¬ 
nommen. Gleichzeitig wird er als Kooperator mit dem 
Titel Pfarrer nach Bischweier. St. Anna, Dekanat Murg¬ 
tal, angewiesen. 

Ausschreibung von Pfarreien 
(s. Amtsblatt 1975, Nr. 134) 

Bonndorf i. Schw.. St. Peter und Paul, Dekanat Wutachtal, 
in gemeinsamer Pastoration mit Bonndorf-Dillendorf, 

St. Maria, sowie später den anderen Pfarreien der künf¬ 
tigen Seelsorgeeinheit 

Freiburg, St. Peter und Paul, Dekanat Freiburg, in ge¬ 
meinsamer Pastoration mit Freiburg, St. Georg, und 
später der ganzen künftigen Seelsorgeeinheit 

Gaggenau-Ottenau. St. Jodokus, Dekanat Murgtal, in 
gemeinsamer Pastoration mit den Pfarreien der künfti¬ 
gen Seelsorgeeinheit: Gaggenau-Hörden, St. Johannes 

Nep., Gaggenau-Selbach. St. Nikolaus, und Gaggenau- 

Sulzbach, St. Anna 

Heidelberg-Ziegelhausen, St. Laurentius, Dekanat Hei¬ 
delberg 

Kirchzarten, St. Gallus, Dekanat Neustadt, in künftiger 
gemeinsamer Pastoration mit den beiden anderen Pfar¬ 
reien der Seelsorgeeinheit 

Merdingen, St. Bemigius, Dekanat Breisach-Endingen, 
in gemeinsamer Pastoration mit den anderen Pfarreien 
der künftigen Seelsorgeeinheit: Breisach-Niederrim- 

singen. St. Laurentius, Breisach-Oberrimsingen, St. 

Stephan, und Ihringen-Wasenweiler. Mariä Himmel¬ 

fahrt 

Merzhausen, St. Gallus, Dekanat Freiburg, in gemein¬ 
samer Pastoration mit Horben, St. Agatha, und Witt¬ 

nau, Mariä Himmelfahrt, und später der ganzen künf¬ 
tigen Seelsorgeeinheit 

Niedereschach, St. Mauritius, Dekanat Villingen, in ge¬ 
meinsamer Pastoration mit Niedereschach-Fischbach, 

St. Mauritius, und später der ganzen künftigen Seel¬ 
sorgeeinheit 

Oberkirch, St. Cyriak, Dekanat Acher-Renchtal, in ge¬ 
meinsamer Pastoration mit Oberkirch-Tiergarten, St. 

Urban, und später den anderen Pfarreien der künftigen 
Seelsorgeeinheit 

VS-Villingen, St. Konrad, Dekanat Villingen, in gemein¬ 
samer Pastoration mit den beiden anderen Pfarreien 
der künftigen Seelsorgeeinheit: VS-ffaffenweiler, Hl. 

Dreifaltigkeit, und VS-Tannheim, St. Gallus 

Vöhrenbach, St. Martin, Dekanat Donaueschingen, in 
späterer gemeinsamer Pastoration mit den anderen 
Pfarreien der künftigen Seelsorgeeinheit 

Bewerbungsfrist: 18. Februar 2000 

Erzbischöfliches Ordinariat 
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